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Hi,

ich finde es auch mehr als fragwürdig, was bei diesen engeblichen Untersuchungen
herausgekommen ist! Gerade im Bereich der Gleichstellung werden Forschungsergebnisse
gerne durch die subjektive Brille gedeutet, und man muss sich doch allen Ernstes fragen, wann
wir endlich mal damit aufhören, einem Geschlecht ein bestimntes Rollenverhalten
zuzuschreiben, Das ist doch der Knackpunkt! Wenn Mäner und Frauen als individuellen
Menschne mit Stärken und Schwächen wahrgenommen würden und nicht als von Gebrut bzw.
durch Sozialisation determinierte Geschlechtswesen, dann könnte man langsam damit
anfangen, von einer gleichberechtigten Gesellschaft zu sprechen!

Schnuppe 
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